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Gefährliches Leck: Salpetersäure-Schiff
vor Ginsheim-Gustavsburg in Gefahr
Ein Tankschiff mit Salpetersäure hat auf dem Rhein in
Ginsheim-Gustavsburg ein Leck erlitten. Wasser wurde

schnell abgepumpt.

Leck in Außenwand bringt Tankschiff auf
dem Rhein in Schwierigkeiten

In einer besorgniserregenden Situation hat ein mit Salpetersäure
beladenes Tankschiff auf dem Rhein bei Ginsheim-Gustavsburg
technische Probleme festgestellt. Am Samstagabend fand das
Ereignis statt, als das Schiff im Winterhafen von Mainz vor Anker
ging.

Technische Panne und schnelle Reaktion

Die Wasserschutzpolizei wurde alarmiert, als ein Leck in der
Außenwand des Schiffes entdeckt wurde, welches zu einem
Wassereinbruch führte. Die Einsatzkräfte handelten zügig,
indem sie das Wasser aus dem Schiff pumpten. Zudem mussten
die 1.650 Tonnen Salpetersäure auf ein anderes Schiff
umgeladen werden, um das Risiko für die Umwelt zu
minimieren.

Auswirkungen auf die Umgebung und den
Schiffsverkehr

Trotz der kritischen Situation blieben Personenschäden aus, und
es gab kein Entweichen von Säure in den Rhein, was bedeutsam



für die Umwelt ist. Die Polizei informierte darüber, dass der
Schiffsverkehr während der Bergungsarbeiten langsam an der
Stelle vorbeifahren konnte, sodass es nicht zu größeren
Störungen im Flussverkehr kam.

Die Bedeutung von Sicherheitsmaßnahmen

Dieses Ereignis hebt die Wichtigkeit der Sicherheitsrichtlinien im
Gütertransport auf Wasserwegen hervor. Insbesondere der
Transport von gefährlichen Stoffen wie Salpetersäure erfordert
strenge Sicherheitsprotokolle, um eine Gefährdung von Mensch
und Natur zu verhindern. Die aufmerksame Überwachung und
die schnelle Reaktion der Behörden sind in Situationen wie
diesen entscheidend.

Schlussbetrachtung

Insgesamt zeigt der Vorfall auf dem Rhein, wie wichtig eine gut
organisierte und schnelle Reaktion auf potenzielle Gefahren ist.
Die koordinierten Anstrengungen der Wasserschutzpolizei und
der beteiligten Unternehmen verdeutlichen, wie durch effektives
Krisenmanagement Umweltschäden und Verletzungen
vermieden werden können. Solche Vorkommnisse stellen einen
Appell an alle Akteure im Bereich des Schiffsverkehrs dar,
kontinuierlich an der Verbesserung ihrer Sicherheitsmaßnahmen
zu arbeiten.
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